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Trattweg

Rheinauweg -

Schwelle 8/9

Rheinauweg -

Schwelle 10

Rheinauweg -
Schwelle 14

Rheinauweg -

Schwelle 15/16

Mülbach

DL Schwelle 10 - 1
OGW DL03

DL Schwelle 10 - 2
OGW DL04

DL Alter Schwettiweg
OGW DL02

Brücke Schwelle 12/13
OGW BR01

DL Schwelle 14
OGW DL05

DL Schwelle 15/16
OGW DL06

Brücke Schermweg
OGW BR02

Brücke Rössliweg
OGW BR03

DL Schermweg
OGW DL07

DL Schlegelsw. 1
OGW DL08

DL Schlegelsw. 2
OGW DL09

Brücke Schlegelsweg
OGW BR04

Brücke
Hüttenbrunnen

OGW BR05

DL Hüttenbr. 1
OGW DL11

Brücke Hörnli
OGW BR06

Brücke Alberwald
OGW BR07

Brücke Cholauweg
OGW BR08

Schafbrugg
OGW BR09

Brücke Rheinweg
pol. Gemeinde

DL Hörnli
OGW DL15

DL Alberwald
OGW DL16

DL Längsweg
OGW DL17

A13

A13

A
13

Schwettiweg

Schermweg

Rössliweg

Ba
hn

st
ra

ss
e

Lä
ng

sw
eg

Schlegelsweg

Hörnli

Ba
hn

st
ra

ss
e

Ba
hn

st
ra

ss
e

Hau
pt

str
as

se

Lindenhof

Längsw
eg

H
au

pt
st

ra
ss

e

Rheinweg

Trattweg

R
he

in
au

-E
rle

nw
eg

C
ho

la
uw

eg

C
ho

la
uw

eg

Altersheimweg

Heuwiese

B
ah

nw
eg

Heuwiesenweg

H
au

pt
st

ra
ss

e

A
ra

w
eg C

ho
la

uw
eg

Längsweg

Lä
ng

sw
eg

Lä
ng

sw
egAlberwald

Heuwiese
nweg

B
ah

nw
eg

R
he

in
au

-
E

rle
nw

eg

M
ülb

ac
h

Mülbach

S
chw

etti-

giessen

Vilte
rse

r-W
an

gs
er

-K
an

al

S
ch

w
et

ti-
gi

es
se

n

Neu
gü

ter
-

Gies
se

n

S
ch

re
be

rg
ar

te
n

-g
ie

ss
en

Mülbach

Innerer

H
örnligiessen

Ä
us

se
re

r
H

ör
nl

ig
ie

ss
en

Mülbach

Mülbach

M
ül

ba
ch

Tankgraben

F: 750 l/s

R: 600 l/s

R: 75 l/s

R: 75 l/s

F: 150 l/s

R: 200 l/s

R: 50 l/s

Rheinauweg -

Schwelle 12/13

F: 150 l/s

R: 50 l/s

DL Hüttenbr. 4
OGW DL14

DL Schlegelsw. 3
OGW DL10

DL Hüttenbr. 3
OGW DL13

DL Hüttenbr. 2
OGW DL12

Hütten-brunnen

���7�U�D�W�W�Z�H�J��

(�6�F�K�Z�H�W�W�L�Z�H�J

)

DL Schwelle 8/9
OGW DL01

Brücke Neumüli
pol. Gemeinde

DL Heuwiese 1-3
pol. Gemeinde

0 100 200 300 400 m

S
ch

är
gi

es
se

n

H
eu

w
ie

se
n-

w
eg

DL Schärgiessen
pol. Gemeinde

Situation 1:10'000

Ortsgemeinde Wartau
Kunstbauten Rheinau

�h�E�H�U�V�L�F�K�W�V�S�O�D�Q
Plan-Nr.: 30_ÜP

Kosten der einzelnen Instandstellungen

Name Kl. Nr. Typ Konstrukt. Zust. 
BW

Zust. 
BT

Prio. Kosten
in CHF

Brücke Schermweg G3 207 Gewölbe Mauerwerk 3 4 A 221’000

Brücke Rössliweg G3 208 Gewölbe Mauerwerk 2 3 B 188’500

Brücke Schlegelsweg G3 209 Gewölbe Mauerwerk 2 3 C 136’500

Brücke Hüttenbrunnen G3 210 Gewölbe Mauerwerk 4 5 A 214’500

Brücke Hörnli G3 323 Gewölbe Mauerwerk 3 4 B 247’000

Brücke Alberwald G3 211 Platte Beton 2 3 C 65’000

Schafbrugg Trattweg G3 216 Gewölbe Mauerwerk 2 3 C 227’500

Total 1'300’000
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Mia Rupf, Jugendvertreterin in der Vorsteherschaft der evang.-ref. Kirchgemeinde Wartau 

Refresh-Camp in Spanien
Gemeinschaft, Spass und das Feiern von Jesus Christus standen auf dem Plan, als sich die Jugendlichen der 
Kirchgemeinde Wartau am letzten Schultag vor den Ferien versammelten.

Auf dem Parkplatz vor dem OZ Seidenbaum sprudelte die 
Vorfreude, und sie wurde auch während der 17-stündi-
gen Fahrt nicht gebremst: Gelächter und Musik trällerte 
durch den Car, der auch Jugendliche aus anderen Ge-
meinden mit auf die Reise nach Spanien, Cambrils, nahm. 
Die lange Sitz- und Wartezeit wurde mit Gesprächen und 
Filmen überbrückt, einige machten es sich sogar zum 
Schlafen bequem. 

Das Hotel Les Oliveres bot dem angenehmen Klima 
guten Raum. Während der Woche fanden sich nach dem 
Frühstück alle zum Plenum zusammen und starteten 
den Tag mit einem Input über den Glauben und Gesang.

Am Tag verbrachte man die Zeit mit sportlichen Akti-
vitäten und in den Kleingruppen, während man die Sonne 
reichlich geniessen konnte. Auch die Stadt Barcelona 
wurde auf einem Ausflug besucht. 

Bevor die Tage ihr Ende fanden, schlenderten alle 
zum Strand und liessen sich vom Rauschen des Meeres 
beruhigen, begleitet von einem sinnlichen Beitrag einer 
Campleiterin. 

Auf der Heimreise schwelgten die Jugendlichen in 
Erinnerungen und versprachen sich gegenseitig, beim 
nächsten Refresh-Camp wieder dabei zu sein. Das wurde 
im Wartau eingehalten: Für das diesjährige Camp darf es 
sich durch die meisten Anmeldungen in kürzester Zeit 
auszeichnen!

Kirchgemeinden
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Wartau

© Rebecca De Rinaldis
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Der Bürgerwingert gehört zu Wartau, das ist schon 
eine Selbstverständlichkeit. Wie es aber um den Win-
gert steht, wissen nicht alle. Dass ca. 30 Hobbywinzer 
die Reben nach Anleitung des Rebmeisters pflegen und 
die Anlage auf Vordermann halten, ist in der Regel allge-
mein bekannt. Alle Jahre wieder kann der Wein in War-
tau und Umgebung genossen werden. Und die Gemeinde 
freut sich über die Initiative zur ökologischen Aufwertung 
des Burghügels, die im Jahr 2004 in Angriff genommen 
wurde.

Im Januar und Februar fängt die Arbeit im Rebberg 
jeweils an, und die Reben müssen zurückgeschnitten 
werden. Eine Arbeit, die etwas Weitblick bedarf, denn es 
müssen Triebe sowohl für das laufende Jahr als auch für 
das kommende Jahr bedacht werden. Die Winzer müs-
sen «vordenken» und «nachdenken».

Während des Jahres werden nach konkreten Anwei-
sungen die Rebstöcke weiter gepflegt – alles von Hand. 
Triebe werden gebunden und korrekt geleitet, das zu 
viele Laub später aus der Traubenzone entfernt und zu 
lange Triebe eingekürzt. Alles im Einklang mit der Natur. 

Im Herbst steht dann das Wimmeln an, und auch das 
geschieht ausschliesslich von Hand. Die Trauben werden 
einzeln geschnitten und erlesen.

Der Wingert am Burghügel zeichnet sich durch ein 
biodiverses Umfeld aus. Es wird versucht, so viel Raum 
wie möglich für Insekten und Amphibien zu schaffen. Die 
unzähligen Trockenmauern und Steinlinsen schaffen 

Cornelius Kortenbach, Verein Bürgerwingert Wartau

Bürgerwingert Wartau – mehr als nur guter Wein
Immer noch im Einklang mit der Natur, – wie es bei der Gründung des Vereins im Jahr 2011 vereinbart wurde. 

Organisationen und Vereine
Verein Bürgerwingert Wartau

unverzichtbare Rückzugs- und Überwinterungsorte. Die 
mageren Grasböschungen, die erst spät im Jahr gemäht 
werden, sorgen für Nahrung und Paarungsraum. 

Auch beim Mähen wird auf die Insekten Rücksicht 
genommen. 

Einige Winzer halten die Insekten fotografisch fest, 
um immer wieder einen Überblick über diese Biodiver-
sität zu bekommen. 

Im letzten Herbst, bei den Laubarbeiten, ist ein 
Hirschkäfer-Männchen gesichtet worden, und das zeigt 
doch, dass die Natur und das Umfeld am Burghügel ganz 
schön in Ordnung sind. 

Unter Weinbau verstehen viele grosse, weite Flä-
chen, auf denen ausschliesslich Trauben wachsen. Dem 
muss nicht so sein, und dass es anders geht, hat das 
Julius-Kühn-Institut in Zusammenarbeit mit dem SDEI 
in einer Langzeitstudie festgestellt. Es gibt eine grosse 
Artenvielfalt in Weinbergen, und bis zu 170 Wildbienen-
arten konnten in der Langzeituntersuchung beobachtet 
werden. 

Informationen

Wer Interesse hat, sich an dieser naturnahen und 
interessanten Arbeit zu beteiligen, kann sich beim 
Präsidenten des Vereins, Jakob Jahn, per E-Mail 
melden: jakobjahn@bluewin.ch
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Katrin Szacsvay, Präsidentin Verein SpielTreff Oberschan 

Herausgeputzt fürs 10-Jahr-Jubiläum
Der Spielplatz in Oberschan, der vor 9 Jahren von Vereinsmitgliedern in zahlreichen freiwillig geleisteten Arbeits-
stunden errichtet wurde, feiert nächstes Jahr das 10-jährige Bestehen.

Aus Anlass dieses Jubiläums wurde der Platz am 6. Mai 
2023 einer Erneuerungskur unterzogen. Gross und Klein 
legte Hand an und ersetzte Bretter bei der Burg und dem 
Sandkasten, erneuerte Hackschnitzel und besserte die 
Rutsche aus. Rund 10 Kubikmeter Hackschnitzel wurden 
aufgefüllt, nachdem die abgeriebene Schicht abgetragen 
und entfernt wurde. Somit ist der Fallschutz wieder in-
takt. 

Nächstes Jahr möchten wir am 15. Juni 2024 (Ver-
schiebedatum bei Schlechtwetter 22. Juni 2024) das Ju-
biläum mit allen Interessierten mit einem bunten Fest 
bei Spiel, Spass und Verpflegung bei der Mehrzweckhalle 
Oberschan (MZO) feiern. 

Mehr Informationen

Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen! 
Informationen findet man unter 

	> www.spieltreffoberschan.ch
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Ornithologischer Verein Wartau 

Aufgaben und Tätigkeiten des OV Wartau
Der OV Wartau wurde am 3. Februar 1929 gegründet. Die Aufgaben und Interessen haben sich im Laufe der Zeit 
gewandelt: Wo anfänglich die Kleintierzucht und die Eiersammelstelle im Vordergrund standen, ist es heute die 
Artenförderung, der Erhalt einer intakten Umgebung und das Pflegen der Kameradschaft. 

Frühjahrs-Exkursion
Die diesjährige Frühjahrs-Exkursion des OV Wartau fand 
bei idealen Wetterbedingungen unter dem Titel «Von 
Wand zu Wand» am 23. April 2023 statt. Gestartet wurde 
bei der Rüebliwaschanlage in Plattis mit einem Input 
über Hornissen und der Realanschauung von zwei Nes-
tern, welche aus Nistkästen entfernt wurden. Fortan 
folgte die fast 40 Personen grosse Gruppe dem Werden-
berger Binnenkanal abwärts, wo die Spuren des Bibers 

unübersehbar waren. In die Bresche eines kurzfristig 
verhinderten Exkursionsleiters sprang der pensionierte 
Wildhüter des Kreises Werdenberg. Er erzählte viel Wis-
senswertes über den Baumeister und Anekdoten der 
Wiederansiedlung des Tieres bei uns. Weiter unten gab 
es die erste Wand zu besichtigen: Die Eisvogelbrutwand. 
Obwohl hier der Eisvogel dieses Jahr nicht zu brüten 
schien, ist der Ort trotzdem perfekt für den schillernden 
Vogel, was auch Bruterfolge aus anderen Jahren zeigen. 
Stattdessen konnten der Zilpzalp, Fitis und die Goldam-
mer gehört und der Graureiher, das Teich- und Bless-
huhn gesehen werden. Weiter ging es am Waldrand ent-
lang Richtung Sevelen. Etliche Zaunkönige trällerten in 
grosser Lautstärke aus dem Wald, und einige Ringeltau-
ben und ein Turmfalke kurvten am Himmel. Da auch eine 
Kräuterexpertin unter den Teilnehmenden war, kam die 
Gruppe in den Genuss von Ausführungen zum Gebrauch 
von Beinwell und Giersch.

Alsbald wurde der Binnenkanal überquert und wie-
der Richtung Süden abgebogen. Bei der Hütte des OV  
Sevelen konnte eine Buntspecht-Familie bei der Fütte-
rung der Jungen beobachtet werden. Nach einer Rohr-
weihen-Sichtung folgte dann die zweite Wand: die Wis-
samur. Hier wurde über das Artenförderungsprojekt 
«Wendehals» informiert, an welchem sich der OV War-
tau beteiligt. 

Zum Abschluss der gelungenen Exkursion stärkte 
sich die Gruppe beim Brunch im «Plattiser Stübli». 

Spezielle Brut im Turmfalkennistkasten
Der OV Wartau beteiligt sich schon seit Längerem am 
Artenförderungsprojekt Turmfalke und Schleiereule im  
St. Galler Rheintal. Im Sinne einer Brutzeitkontrolle 
wurde ein Kasten genauer unter die Lupe genommen. 
Darin befand sich ein warmes Gelege und wenige Tage 
alte Nestlinge. Da kein Altvogel zugegen war, konnte 
nicht eruiert werden, um was für eine Vogelart es sich 
handelte. So wurde der Sache nachgegangen und beim 
nächsten Besuch wurden die Kontrolleure von einem 
Spektakel der besonderen Art überrascht: Eine Raben-
krähe störte am hellheiteren Tag einen Waldkauz. Die-
ser wusste sich nicht anders zu helfen, als zu seiner Brut 
in den Nistkasten zu flüchten. Dies zeigte uns, was für 
eine Art sich im Turmfalkenkasten niedergelassen hatte: 
Waldkäuze.

Infos zu den Öffnungszeiten der Vogelhütte

	> www.ovwartau.ch

Lebensturm
BirdLife St. Gallen, unser Kantonalverband, lancierte 
im Jahr 2022 eine neue Kampagne: Im Kanton St. Gal-
len sollen an 70 Stellen sogenannte Lebenstürme für 
mehr Vielfalt im Siedlungsraum entstehen. Bereits sind 
einige Lebenstürme gebaut worden; der nächstgelegene 
beim Schulhaus Böglifeld in Sargans. Der OV Wartau 
sähe es gerne, wenn in der Gemeinde Wartau auch ein 
Lebensturm entstehen würde. Er könnte dazu fachliche 
und finanzielle Unterstützung bieten. 

Informationen zum Lebensturm

	> www.stgaller-lebensturm.ch
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Spitex Wartau 

Unkompliziert und schnell
Freundlich und hilfsbereit, flexibel und schnell, unkompliziert und speditiv, unbürokratisch und einfach. Alle diese 
Eigenschaften wünscht man sich von der Spitex, wenn eine unvorhergesehene Situation es Betroffenen unmöglich 
macht, im gewohnten Lebensumfeld gesund zu werden und ohne fremde Hilfe auszukommen.

Die Spitex Wartau ist seit vielen Jahren ein verlässli-
cher Partner in unserer Gemeinde, wenn die ambulante 
Pflege sowie Haushaltsleistungen von Menschen aller 
Altersgruppen benötigt werden. Sei dies infolge Unfall, 
Krankheit, Mutterschaft, Behinderung oder Altersgebre-
chen. Die Spitex Wartau unterstützt Personen, die in un-
serer Gemeinde wohnen und auf pflegerische Unterstüt-
zung angewiesen sind.

Unsere kompetenten und fachlich gut ausgebildeten Mit-
arbeiterinnen betreuen die Klientinnen und Klienten und 
organisieren eine, auf deren Bedürfnisse angepasste 
Pflege. Die Spitex Wartau verfügt über erfahrene und 
langjährige Mitarbeiterinnen, wovon alle Beteiligten in 
hohem Mass profitieren. Die gesamte Organisation legt 
grossen Wert auf eine qualitativ hochstehende Betreu-
ung und einen angemessenen und respektvollen Um-
gang miteinander.

Aktuell ist die Personalsituation in der Schweiz im 
gesamten Gesundheitswesen sowie in der ambulanten 
Pflege angespannt. Einerseits arbeiten die Pflegefach-
personen nicht mehr gleich lange im Beruf wie früher, 
steigen aus und wandern in andere Berufsfelder ab oder 
arbeiten Teilzeit. Andererseits steigt die Nachfrage nach 
Spitex-Leistungen seit Jahren stark und kontinuierlich 
an. Dementsprechend spitzt sich der Fachkräftemangel 
zu. Damit die ambulante Pflege die Menschen in ihrem 
vertrauten Zuhause längerfristig mit der nötigen Quali-
tät versorgen kann, braucht es genügend Personal, was 
wiederum genügend finanzielle Mittel beinhaltet und 
bessere Arbeitsbedingungen für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter benötigt.

Die Finanzierung der anfallenden Kosten der Spitex setzt 
sich aus den Beträgen der obligatorischen Krankenpfle-
geversicherung, den Beträgen der Klientinnen und Kli-
enten und der Restfinanzierung durch den Kanton und/
oder die Gemeinde zusammen. 

Im Spannungsfeld zwischen steigender Nachfrage 
nach Spitex-Dienstleistungen, der zunehmenden Kom-
plexität der Fälle und einem wachsenden Fachkräfte-
mangel ist die bereits heute angespannte Finanzierung 
massiv unter Druck.

Die anfallenden Kosten der Spitex-Organisation kön-
nen nicht vollständig aus den selbst erwirtschafteten Er-
trägen gedeckt werden. Die Mitglieder des Vereins Spitex 
Wartau sowie die Politische Gemeinde Wartau unterstüt-
zen den Verein und sorgen damit für eine hohe Dienst-
leistungsqualität und Versorgungssicherheit für die Be-
völkerung im Wartau.

Werden auch Sie Mitglied der Spitex Wartau!
Gerne lernen wir Sie an der nächsten Mitgliederver-
sammlung kennen und begrüssen Sie persönlich. 

Interessante Informationen zur Spitex Wartau und 
der Mitgliedschaft finden Sie auf unserer neu erstellten 
Homepage.

«Überall für alle» lautet das Motto der Spitex. Ge-
treu diesem Motto begleiten die Mitarbeiterinnen unsere 
Klientinnen und Klienten täglich auf ihrem Lebensweg. 
Knüpfen Sie auch gerne Kontakt zu anderen Menschen 
und helfen diesen, ihre persönlichen Herausforderungen 
zu meistern? Suchen Sie eine neue Herausforderung und 
möchten Ihre persönlichen Fähigkeiten mit attraktiven 
Weiterbildungen und kontinuierlicher Förderung wei-
terentwickeln, um professionell und kompetent unsere 
Klientinnen und Klienten zu betreuen? Dann melden Sie 
sich bei uns, und werden Sie ein Teil vom Spitex-Team. 

Kontakt Spitex Wartau	

Feldgass 1, 9478 Azmoos
Tel. 081 783 24 94
spitexwartau@hin.ch

	> www.spitex-wartau.ch

Organisationen und Vereine
Spitex Wartau
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Samariterverein Wartau 

Defibrillatoren können Leben retten
Vor ein paar Jahren hat sich der Samariterverein Wartau zum Ziel gesetzt, in der ganzen Gemeinde mehrere 
Defibrillatoren zu verteilen, damit im Notfall schnelle Hilfe möglich ist. Bei einem Herzstillstand kann ein Defibril-
lator Lebensretter sein, wenn er schnell angewendet wird.

Alle öffentlichen Defibrillatoren sind Laiengeräte, das 
heisst, jede Person kann sie von der Wand nehmen und 
damit helfen. Die meisten Geräte schalten sich beim 
Öffnen selber ein, manchmal muss ein Knopf gedrückt 
werden. Sobald der Defibrillator eingeschaltet ist, gibt 
er klare Anweisungen, was zu tun ist. Dabei ist es na-
türlich von Vorteil, wenn man schon einmal etwas von 
Herzmassage gehört hat und auch weiss, wie diese aus-
geführt wird. 

Im Nothelferkurs, der für die den Erwerb des Füh-
rerscheins obligatorisch ist, ist das seit vielen Jahren 
Bestandteil. Es gibt aber auch spezielle Kurse, in denen 
die Herzmassage und die Anwendung eines Defibrillators 
geübt werden. Der Samariterverein Wartau bietet diesen 
dreistündigen Kurs regelmässig an (siehe Kasten).

Dank grosszügiger Unterstützung aus der Bevölke-
rung konnte dieses Jahr ein Defibrillator in der Weite in-
stalliert werden. Ein weiterer soll noch im Zentrum von 
Trübbach dazukommen. Damit Sie im Notfall wissen, 
wo ein Defibrillator vorhanden ist, gibt es in der Spalte 
rechts eine Übersicht über alle Standorte in der Ge-
meinde Wartau.

Hinweis: Der Defibrillator des FC Trübbach befindet 
sich im Gebäude und ist darum nur zugänglich, wenn das 
Vereinslokal geöffnet ist. Alle anderen sind jederzeit zu-
gänglich.

Informationen zum Nothelferkurs

Kurse BLS/AED komplett
Donnerstag, 29. Juni 2023, 18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag, 4. Juli 2023, 19.00 bis 22.00 Uhr 
im Samaritertreff an der Seidenbaumstrasse 13  
in Trübbach
Anmeldung und Kontakt unter

	> www.samariterverein-wartau.ch

Organisationen und Vereine
Samariterverein Wartau

Oberschan, Volg, Rufen 4Trübbach, Clubhaus FC Trübbach (nur bei Betrieb)

Azmoos, Marty Bauleistungen AG, Seidenbaumstr. 50

Weite, Trafostation, Hauptstrasse 27

Azmoos, Alte Post, Poststrasse 54
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Fussball-Club Trübbach

Wartauer Sportfest mit Grümpi-Revival
Vom 30. Juni bis 2. Juli 2023 findet ein Grümpelturnier und ein Sportfest auf dem Gufalons statt. Nebst einem 
Firmen- und Seniorenturnier am Freitag, einem Grümpelturnier am Samstag und einem Juniorenturnier am 
Sonntag gibt es Darbietungen der Turnvereine Azmoos, Weite und Oberschan sowie des Damenturnvereins Weite. 
Am Sonntag lädt der Schwingclub Wartau zu einem Probeschwingen ein.

Organisationen und Vereine
Fussball-Club Trübbach

Der FC Trübbach ist seit 1951 eine feste Grösse in der 
Gemeinde Wartau. Letztes Jahr konnte der Verein sein 
70-jähriges Bestehen feiern und will der Gemeinde nun 
gerne aufzeigen, wie er seine Zukunft sieht, wie er sich 
für die Gemeinde engagiert, wofür der FC Trübbach 
steht, und warum es sich jederzeit lohnt, auf den Gufa-
lons zu kommen oder dem FC auf Social Media zu folgen.
 
Juniorenförderung
Unser wichtigstes Gut sind die Junioren, denn ohne sie 
würde es den Verein schon bald nicht mehr geben. Da-
her ist die gesamte Strategie des FC Trübbach momen-
tan voll und ganz auf die Juniorenförderung ausgerich-

tet, um die Zukunft des Vereins abzusichern. Zurzeit hat 
der FC Trübbach wieder beinahe 100 Juniorinnen und 
Junioren, die ihrer Leidenschaft für das runde Leder 
nachgehen. Dem Verein ist es sehr wichtig, dass auf dem 
Gufalons jedefrau und jedermann herzlich willkommen 
ist. Der FC Trübbach steht für Integration. Wir bieten ei-
nen Ort, an dem Menschen unterschiedlichster Herkunft 
miteinander einer gemeinsamen Passion nachgehen 
und sich austauschen können. Im Zuge dessen ist der FC 
Trübbach seit nun schon neun Jahren stolzer Träger des 
Qualitätslabels «Sport-verein-t», das für die Achtung von 
Werten wie Integration, Gewaltprävention und Nachhal-
tigkeit steht sowie Träger des Labels «cool and clean», 
das zeigt, dass der Verein für fairen und sauberen Sport 
einsteht.

Für den Nachwuchs wird zudem auch nächstes Jahr wie-
der das bereits dritte MS Sports Camp in den Frühlings-
ferien stattfinden. Vom 15. bis 19. April 2024 wird Ihren 
Kindern eine Woche lang Fussball, Spiel und Spass ge-
boten. Dort können Ihre Kinder in den Frühlingsferien 
täglich von 9.30 bis 16 Uhr spannende Trainings unter 
der Leitung von erfahrenen Trainern absolvieren und 
sich in Turnieren messen. Dazu erhalten Ihre Kinder 
eine komplette Ausrüstung (Dress, Hosen, Stulpen und 
Ball), die sie behalten dürfen. Für Verpflegung und inte-
ressante Trainingsmethoden wird gesorgt sein, sodass 
Ihr Kind eine unvergessliche Woche im MS Sports Fuss-
ballcamp auf dem Gufalons verbringen wird. Bei Fragen 
oder Unklarheiten können Sie sich jederzeit gerne unter 
folgendem Link informieren: www.mssports.ch. Die An-
meldungen für das kommende Jahr sind ab ca. Septem-
ber 2023 ebenfalls unter www.mssports.ch aufgeschal-
tet. Preislich liegt das Camp bei CHF 275 (Stand 2023). 

Infos und Anmeldungen (ab September)	

	> www.mssports.ch 

Schliesslich konnte der FC Trübbach im Frühling 2022 mit 
dem FC Sargans eine Zusammenarbeit eingehen, welche 
unter dem Namen GonzenAcademy läuft. Die Gonzen- 
Academy ermöglicht es allen Jugendlichen ab der Stufe 
C-Junioren, zusammen mit den Spielerinnen und Spie-
lern des FC Sargans, alters- und leistungsgerecht ge-
fördert zu werden, da die Kooperation mit Sargans es 
ermöglicht, je Alterskategorie zwei Mannschaften zu 
stellen, sodass alle zu ihren Einsatzminuten kommen 
und optimal gefördert werden.

	 «	Der FC Trübbach freut sich  
darauf, Sie demnächst auf dem 

		 Gufalons willkommen zu heissen!»
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Vereinsgebäude
Es ist weiterhin möglich, unser Clubhaus für Events und 
Feste zu mieten. Unser Clubhaus entspricht den mo-
dernsten Standards, gewährt beste Aussicht auf die zwei 
Fussballfelder und bietet viel Platz, um auch bei schlech-
tem Wetter auf den Gufalons zu kommen.

Sie können zum Preis von CHF 300 (Getränkebezug 
über FC Trübbach) bzw. CHF 500 (bei Mitbringen von ei-
genen Getränken) unser Vereinsgebäude einen ganzen 
Tag lang mieten, wobei Mietanfragen erst beantwor-
tet werden können, wenn die Spielpläne unserer Teams 
publiziert sind, da wir unser Clubhaus an Heimspielen 
selbstverständlich selbst benutzen müssen. Wenn Sie 
sich entscheiden, Ihren nächsten Event auf dem Gufa-
lons zu veranstalten, müssen Sie sich um nichts küm-
mern, denn Getränke sowie Küche samt Einrichtung 
und Sitzgelegenheiten für bis zu 60 Personen sind be-
reits vor Ort und können ganz einfach über den FC Trüb-
bach bezogen werden. Ob Geburtstag, Hochzeit oder ein 
Firmenfest, das Vereinsgebäude Gufalons hat sich be-
währt und ist eine preisgünstige und tolle Lokalität, um 
Ihr Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. 

Fragen und Anmeldung für Miete	

Nicolas Dinner oder Andy Schaback
	> www.fctruebbach.ch/clubhaus

Sportfest Wartau – für alle ist etwas dabei! 
Vom 30. Juni bis 2. Juli 2023 findet wieder ein Grümpel-
turnier bzw. ein Sportfest auf dem Gufalons statt. Dabei 
wird es nebst einem Firmen- und Seniorenturnier am 
Freitag auch ein eigentliches Grümpelturnier am Sams-
tag sowie ein Juniorenturnier am Sonntag geben. Nebst 
Fussball wird auf dem Gufalons jedoch auch noch mehr 
Spitzensport gezeigt. So werden die Turnvereine Az-
moos, Weite und Oberschan sowie der Damenturnverein 
Weite am Samstag ab 17 Uhr Showauftritte zeigen. Am 
Sonntag wird zudem der Schwingclub Wartau ab 10 Uhr 
zu einem Probeschwingen einladen. Daneben wird es am 

Freitag und am Samstag Festwirtschafts- und Barbe-
trieb geben. Dazu ist für die musikalische Untermalung 
des Events ebenfalls gesorgt. Für unsere Kleinsten bie-
ten wir zudem am Sonntag eine Hüpfburg an. Die beliebte 
Trikotversteigerung mit echten «Fundstücken» wird am 
Samstag um 22 Uhr stattfinden. 

Sei dabei, wenn ein Event für die ganze Gemeinde 
stattfindet und für jeden etwas dabeihat!

Weitere Infos zum Sportfest	

	> www.fctruebbach.ch/sportfest-wartau

Entwicklungen im Verein 
Auch wenn die Hinrunde der Saison 2022/2023 nicht so 
verlaufen ist, wie sich die Aktiven das gewünscht haben, 
dann hat sich dies über den Winter komplett gedreht. 
Mit der Verpflichtung des neuen Trainers Andy Guler aus 
Landquart hat der Erfolg Einzug gehalten und die Ab-
stiegsränge konnten glücklicherweise nach drei Heim-
siegen in Serie verlassen werden. 

Nebst dem Sportlichen ist der FC Trübbach zudem 
bemüht, auch seine Infrastruktur stets auf dem neues-
ten Stand zu halten. Dazu wurde ein Crowdfunding ge-
startet, zu welchem jeder Haushalt noch einen separaten 
Infoflyer erhalten wird. Der FC Trübbach wäre froh, wenn 
seine Bemühungen für die Einhaltung des Gemeindela-
bels «Energiestadt Wartau» in der Gemeinde möglichst 
viele anspricht und beim Crowdfunding der gewünschte 
Betrag eingenommen werden kann, um die energiever-
bessernden Projekte bald umsetzen zu können.

Crowdfounding für LED-Beleuchtung	

	> www.lokalhelden.ch/led-beleuchtung-fct

Der FC Trübbach freut sich darauf, Sie demnächst hof-
fentlich an den Spielen unserer Teams oder am Sportfest 
Wartau 2023 auf dem Gufalons willkommen zu heissen!

Organisationen und Vereine
Fussball-Club Trübbach
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Schützenverein Wartau

Schützenverein Wartau
Der Schützenverein Wartau besteht dieses Jahr bereits seit 155 Jahren. Es war die 1868 gegründete  
Feldschützengesellschaft Wartau mit Sitz in Azmoos, die damals die Schützen aus allen Dörfern der  
Gemeinde Wartau vereinigte.

Mit der Verfassungs- und Armeereform von 1874 bil-
deten sich gegen Ende des 19. Jahrhunderts in der Ge-
meinde Wartau mindestens acht Vereine, die sich haupt-
sächlich dem Militärschiesswesen verpflichteten. Im 
Lauf der Zeit reduzierte sich deren Zahl durch verschie-
dene Zusammenschlüsse. Letztmals fusionierten 2003 
jene vier Vereine zum Schützenverein Wartau, die ihre 
Tätigkeit seit 1993 in der neuen gemeinsamen Schiess-
anlage im Hörnli ausüben: die Feldschützengesellschaft 
Azmoos, der Militärschützenverein Fontnas, der Schüt-
zenverein Trübbach und die Schützengesellschaft Weite.

Vereinsinterne Anlässe auf dem Schiessplatz Hörnli
Nach der Fusion umfasst der Schützenverein Wartau 
heute rund 100 Mitglieder, wobei die Frauenquote etwa 
zehn Prozent ausmacht; 40 Prozent aller Mitglieder sind 
lizenzierte Aktivschützinnen und -schützen, die den Ver-
ein auch an auswärtigen Schiessanlässen vertreten. 
Sämtliche Mitglieder – auch jene ohne Lizenz – können 
sich an den internen Wettkämpfen und Anlässen betei-
ligen. An der jährlich abgehaltenen Hauptversammlung 
im Februar wird das Vereinsgeschehen für das laufende 
Jahr bestimmt. Auf dem Heimstand im Hörnli werden 
die verschiedenen vereinsinternen Wettkämpfe bestrit-
ten: Vereinscup, Hörnlikaiserschiessen – ein Plausch-
schiessen mit Sturmgewehr 57, Sturmgewehr 90, Ka-
rabiner und Langgewehr – sowie das Grümpel- und das 
Chlausschiessen. Es besteht hier auch die Möglichkeit, 
weitere Programme zu absolvieren und Auszeichnun-
gen zu gewinnen, etwa am internationalen Fernmatch 
mit den Schützenkameraden im kanadischen Vancouver. 
Daneben gibt es die vom Bezirks- oder vom kantonalen 
Schützenverband (KSVSG) sowie – auf eidgenössischer 
Ebene – durch den Schweizer Schiesssportverband (SSV) 
organisierten Wettkämpfe: Verbandsschiessen, Grup-
penmeisterschaft, Feldschiessen und das obligatorische 
Bundesprogramm.

Auswärtige Aktivitäten
Alljährlich besuchen die lizenzierten Wartauer Schützin-
nen und Schützen verschiedene Anlässe in den Regionen 
Werdenberg und Sarganserland, im Rheintal und im Ap-
penzellerland sowie traditionellerweise in der schwyze-
rischen Region Ybrig. Höhepunkte sind jeweils der jähr-
liche Besuch eines Kantonalen und alle fünf Jahre des 
Eidgenössischen Schützenfests. Auch an der Schweizer 
Sektionsmeisterschaft wird teilgenommen, wo es der 
Verein in der jüngeren Vergangenheit bereits dreimal 
bis in den eidgenössischen Endkampf in Thun geschafft 
hat, und ebenfalls dreimal reichte es dem Verein an der 
Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft bis in die Final-
runde. Selber organisiert der Verein das Wartauer Grup-
penschiessen mit jeweils um die 500 Teilnehmern – in 
diesem Jahr bereits zum 29. Mal.

Auf den ersten Blick sehen alle diese Aktivitäten nach 
recht viel aus. Für «angefressene» Schützen aber ist das 
ein willkommenes Programm. Den «normalen» Mitglie-
dern ist es jedoch freigestellt, an welchen Anlässen sie 
mitmachen wollen; keineswegs herrscht Zwang, denn 
der Schiesssport soll und will aus purer Freude betrie-
ben werden. Freiwillig kann sich jedes Mitglied zudem 
entweder an der Grossen oder an der Kleinen Jahres-
meisterschaft beteiligen. Damit die Aktiven für die Wett-
kämpfe gerüstet sind, werden regelmässige Trainings 
durchgeführt, wobei der vereinsinterne Trainer alle In-
teressierten zu sicheren und zuverlässigen Schütz/in-
nen auszubilden versucht. Äusserst wichtig ist zudem 
die Pflege der Kameradschaft und das gemütliche Bei-
sammensein nach dem Training oder bei und nach den 
verschiedenen internen und auswärtigen Konkurrenzen.

 
Nachwuchsförderung und weitere Aktionen
Ein wichtiges Anliegen ist und bleibt die Förderung des 
Nachwuchses. Im Jungschützenkurs werden Jung-
schütz/innen und Jugendliche durch versierte Jung-
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schützenleiter und Helfer in den Schiesssport eingeführt 
und an der Waffe ausgebildet. Sie unterrichten in The-
orie und Praxis wie man sicher mit dem Sturmgewehr 
90 umgeht, denn die Sicherheit ist stets oberstes Gebot. 
Die Gewehre werden durch den Verein zur Verfügung 
gestellt, wobei verständlicherweise keine Waffen an die 
Jungschützen und Jugendlichen abgegeben werden, um 
sie mit nach Hause zu nehmen.

Damit die Vereinskasse, neben den ordentlichen 
Mitgliederbeiträgen, in Schwung gehalten werden kann, 
werden am Trübbächler Fasnachtsumzug an zwei Stän-
den jeweils Grillwürste und Getränke verkauft. Im  
Februar organisiert der Verein einen Lottomatch, und 
auch für die Ortsgemeinde Wartau werden gelegentliche 
Arbeiten gegen Entgelt übernommen.

Schiessen – ist das tatsächlich ein Sport?
Viele Leute sind der Ansicht, das Schiessen sei gar kein 
Sport; man lege sich hin, ziele ein bisschen und drü-
cke dann ab. Wenn auf diese Weise die Schüsse in der 
Mitte ankommen, ist das höchstens Zufall. Schiessen 
braucht wegen der Sicherheit erstens eiserne Disziplin 
und zweitens stets volle Konzentration. Will man gute 
Resultate erzielen, sind Training und mentale Stärke 
gefragt. Auch Kenntnisse der Waffe und der Hilfsmit-
tel gehören dazu. Deshalb ist Schiessen tatsächlich ein 
Sport, und das Schöne an ihm: Von Jung und Alt kann er 
ausgeübt werden. Und noch ein weiterer Punkt ist wich-
tig: Der Schiesssport hat rein gar nichts mit Krieg und 
Kriegsspielen oder Gewalt zu tun! Es wird nicht auf le-
bende Ziele, sondern auf das Zentrum inmitten von Krei-
sen einer Zielscheibe geschossen, wobei jede Schützin 
und jeder Schütze möglichst das Maximum an Punkten 
zu erreichen versucht. Mit dem Armee- und Militärwesen 
ist der Schiesssport heute nur noch insofern verbunden, 
als dass in deren Auftrag das obligatorische Bundespro-
gramm und das Feldschiessen organisiert werden.

Haben wir ihr Interesse geweckt?
Sie können jederzeit Mitglied im Schützenverein Wartau 
werden. Der Jahresbeitrag beträgt CHF 30. Auf Voran-
meldung werden Probeschiessen organisiert. 

Die Übungen in der Schiessanlage Hörnli finden 
von Februar bis zum Beginn der Sommerzeit jeweils 
am Samstagnachmittag statt, über den Sommer diens-
tags und donnerstags von 18 bis 20 Uhr sowie samstags 
von 16 bis 19 Uhr. Ab September bis November wird am 
Dienstag und am Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
und am Samstag von 13 bis 16 Uhr geschossen. 

In der Gemeinde Wartau wohnhafte Jugendliche zwi-
schen dem 14. und dem 20. Altersjahr erhalten frühzeitig 
ein Anmeldeformular zum Jungschützenkurs.

Für Interessierte	

Marco Schwarz
Dornaustrasse 7
9477 Trübbach
marco.schwarz@sv-wartau.ch

	> www.sv-wartau.ch



44

Ziel und Zweck des Vereines waren in erster Linie Spass 
und Freude am Hornschlitten-Sport, das Organisieren 
von einem eigenen Rennen in unserer Gemeinde, mit-
fahren und miteifern an auswärtigen Rennen und die Ge-
selligkeit unter dem Jahr mit Vereinsmitgliedern (Fami-
lienausflug usw.)

Die Begeisterung der Vorreiter schien ansteckend 
zu sein, immer mehr Mitglieder, teils sehr erfolgreiche 
Schlittenteams, immer mehr Teilnehmer an unserem 
rundum bekannten Rennen, so könnte man die ersten 
Jahre der Hornschlitten Freunde Wartau beschreiben.

«Immer mehr», das wissen wir, ist im Endeffekt aber 
nicht immer mehr.

Der anfängliche Plauschsport, in der die Geselligkeit 
noch Platz hatte, wurde immer mehr zum Wetteifern von 
Material und teils halsbrecherischem Kampfgeist, die 
Startbedingungen wurden immer strenger, teils schon 
fast professionell, die teils schweren Unfälle häuften 
sich.

Dies hat uns als Verein zugunsten des ursprüngli-
chen Gedankens – der Unfallverhütung und dem Plausch 
– irgendwann bewogen, nur noch ein internes Rennen für 
unsere Mitglieder mit Familie und Freunden und Vereine 
aus der Gemeinde zu organsieren.

Unser Plauschrennen, das jeweils im ersten Quartal 
des Jahres stattfindet, ist wie alles, was im Winter statt-
findet, schneeabhängig. Es braucht nicht eine riesen Or-
ganisiation, macht dafür, wenn es stattfinden kann, umso 
mehr Spass

Der aktuelle Vorstand möchte sich zum Anlass des 
30-Jahr-Jubiläums bei allen ehemaligen Vorstandsmit-
gliedern und aktiven Schlittenteams und den aktuellen 
Mitgliedern für ihre geleistete Arbeit und Treue bedan-
ken.

Wir freuen uns, euch alle bei nächsten Rennen begrü-
ssen zu dürfen

Der Vorstand
Karl, Hampi, Hans-Ruedi, Peter und Rolf 

Am 12. August 2023 laden wir alle auf die «Cholau 
Ranch» zum Ranchfest ein. Mit dem bewährten Konzept 
wollen wir wieder einen wunderbaren Tag miteinander 
verbringen!

Authentische Westernspiele, eine neu organisierte 
Festwirtschaft, tanzen, singen, essen, trinken, Kutschen-
fahrten, Bogenschiessen, ein frisch zubereiteterCowboy-
Coffee, ein Drink aus der «Cholau Ranch Sattelkammer», 
die Verkaufsstände, das Kinderschminken, und natürlich 
ganz viel Country Music, werden die Besucher wieder in 
diese einmalige «WartauGoesCountry Ranchfest» Wes-
tern-Stimmung versetzen!

Wir freuen uns auch auf viele Cowgirls und Cowboys 
mit Pferd oder mit ihrem Pferdegespann. Wie letztes 
Jahr haben Reiter/innen, Kutscher/innen (Begleitper-
sonen ausgenommen) und Kinder bis 14 Jahre GRATIS-
Eintritt!

Unter anderem werden auch ein 30-Jahr-Jubiläum, 
eine Tribute-Show für die legendären «The Western 
Dust», Line-Dance-Shows und Zaubertricks die Besu-
cher begeistern, und bei unserem Glücksspiel und der 
Versteigerung warten wieder tolle Preise auf euch!

Wir suchen dich als Mitglied oder Gönner
Du hast die gleichen Interessen wie wir und möchtest Ak-
tivmitglied oder Gönner und unser Ranch- und Country-
Freund werden? Wir freuen uns über jedes Mitglied, das 
den Verein tatkräftig und unterstützt und sind dankbar 
für jeden Gönnerbeitrag!

Mehr Infos für Interessierte	

	> www.wartau-goes-country.ch

Rolf Hobi, Vorstand Hornschlitten-Freunde Wartau 

30 Jahre Hornschlitten- 
Freunde Wartau
Im März 1993 gründete eine Gruppe von horn- 
schlittenbegeisterten Wartauern den Verein. 

Rolf Hobi, Verein Wartau Goes Country

Wartau Goes Country
2. Ranch- und Countryfest «uf dr Cholau Ranch» 
am 12. August 2023

Organisationen und Vereine
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Der Kulinarik-Markt «Wartauer Gourmet-Tage» findet 
jeweils im Frühling und im Herbst im Naherholungsge-
biet Heuwiese statt. Lokale Produzenten, Unternehmer 
und Private bieten eine abwechslungsreiche Palette von 
kulinarischen Produkten aus Wartau und der Region an. 
Einige Impressionen von den 3. Gourmet-Tagen sehen 
Sie auf dieser Seite.

An den 3. Gourmet-Tagen waren dabei:
	> Bäckerei Herrmann, Brot und Diverses
	> Bühlsteinhof, Oberschan, Spirituosen
	> Myriam Zogg, Forellen
	> Hohlenstein Simona, Kuchen und Torten
	> Schwarz René, Gewürze und Tee
	> Wohlwend Eliane, Ziegenprodukte
	> Rosmarie Schlegel, Südtiroler Spezialitäten
	> Chili Power, chilio Spezialitäten
	> Heuwiese, Marites, Asia Spezialitäten
	> Tischhauser Peter, Fleischwaren
	> Kornblumenblau, Kräuter Diverses
	> Schnell Weinhandel, Wein
	> Gulli Trübbach, Italienische Spezialitäten

Rolf Hobi, Präsident Gewerbeverein Wartau

4. Wartauer Gourmet-Tage im Oktober
Die 4. Wartauer Gourmet-Tage finden am Samstag, 7. und Sonntag, 8. Oktober 2023 statt. Organisiert wird der 
Kulinarik-Markt von Rolf Hobi (Gewerbeverein Wartau), Christa Bärtschi (Treffpunkt Heuwiese) und vom René 
Schwarz (Genuss-Partner).

Organisationen und Vereine



46

Die Sektion vitaswiss Sarganserland wurde 1966 gegrün-
det und seither werden im Verein Bewegung und ge-
meinsame Aktivitäten grossgeschrieben. Das zeigt auch 
das aktive und vielseitige Jahresprogramm, das von rund 
68 Mitgliedern getragen und genutzt wird. 

Das Herzstück des Vereins ist die wöchentliche 
«Funktionelle Gymnastikstunde». Die Gymnastik eignet 
sich für jede Altersgruppe. Jeder Teilnehmer arbeitet 
individuell an seiner Leistungssteigerung, ohne auf das 
Gruppenerlebnis verzichten zu müssen. Die «Funktio-
nelle Gymnastik» bewegt von Kopf bis Fuss, ohne Hüp-
fen, gelenkschonend und trotzdem schweisstreibend. 
Die Lektionen werden alternierend von vier ausgebilde-
ten Gymnastikleiterinnen mit unterschiedlichen Schwer-
punkten erteilt. So steht zum Beispiel die erste Lektion 
im Monat fix unter dem Motto «Atmen und Bewegen». 
Nach den Sommerferien bis Ende Dezember 2023 star-
ten wir mit einer Testphase und bieten in der zweiten 
Lektion ein gezieltes Bauch, Beine, Po-Training an. Diese 
Gymnastikstunde kann von Nicht-Mitgliedern mit dem 
Lösen eines «Schnupper-Abos», Kosten Fr. 20.00 für ins-
gesamt vier Lektionen, besucht werden. Eine Anmeldung 
ist dringend erwünscht. 

Während der Schulzeit finden die «Funktionellen 
Gymnastikstunden» jeweils am Dienstag, von 19.00 – 
20.00 Uhr und 20.15 bis 21.15 Uhr im Schulhaus Kastels 
in Sargans, statt. 

Zu den geselligen Anlässen gehören unter anderem 
eine Velotour und eine Herbstwanderung. Das komplette 
Jahresprogramm ist auf unserer homepage unter www.
vitaswiss.ch aufgeschaltet und für nur Fr. 135.00 Jahres-
beitrag zu geniessen.

Weitere Auskünfte	

Ruth Gygax, Tel. 082 723 47 34 
Mail: sarganserland@vitaswiss.ch

Ruth Gygax, vitaswiss Sarganserland

Vitaswiss Sarganserland
Weg vom Bürostuhl, hoch vom Sofa und raus ins aktive 
und gesunde Leben!

Organisationen und Vereine

Wir bieten Menschen mit Behinderung, deren Angehöri-
gen und Fachpersonen umfassende Dienstleistungen an.

Sozialberatung
Unterstützung in Lebensfragen wie Arbeit, Wohnen, 
Schule, Entlastung und Freizeit. Beratung zu Sozialver-
sicherungsfragen und Hilfe in finanziellen Notlagen.

Begleitetes Wohnen
Alltagspraktische Unterstützung und Begleitung für Er-
wachsene beim selbständigen Leben in der eigenen 
Wohnung.

Bildungsklub
Kursangebote für Erwachsene, die ihre Persönlichkeit 
und ihre Stärken auf eine individuelle Art und Weise wei-
ter entwickeln möchten.

Augenhöhe!
Gemeinsamer Einsatz von Betroffenen und der Fach-
stelle zur Förderung von Selbstvertretung für die Selbst-
bestimmung und Partizipation von Menschen mit kogni-
tiven Beeinträchtigungen.

Assistenzberatung
Beratung zum Assistenzbeitrag der IV und für die Be-
schäftigung von Assistenzpersonen.

Eurokey
Das Schlüssel- und Schliesssystem für hindernisfreie 
Einrichtungen in der Schweiz und in Teilen Europas.

Anlaufstelle	

Pro Infirmis, Beratungsstelle Sargans
Neue Wangserstrasse 7, 7320 Sargans
Tel. 058 775 19 40 oder sargans@proinfirmis.ch

	> www.proinfirmis.ch

Pro Infirmis

Beratung für Beeinträchtigte
Beratung für Menschen mit einer körperlichen, 
geistigen oder psychischen Beeinträchtigung und 
deren Angehörige.
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Bildarchiv Gemeinde Wartau

Wartau doazmol
Willkommen im Kur- und Wandergebiet – mit diesem Slogan wurden Gäste aus nah und fern früher in die  
Gemeinde gelockt. Alte Fotos sind Zeuge davon, wie gross das Angebot an Kur- und Gasthäusern einmal war.

Gasthaus Rössli und Gasthof Ochsen in Azmoos

Kurhaus zum Aufstieg ob Oberschan Gasthaus und Pension Rebstock in Gretschins

Hotel und Pension Bad-Eck in OberschanKurhaus Palfries

Speise-Wirtschaft zum Sternen in Malans

Kurhaus Gonzen
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Kurhaus Strahlrüfi auf Palfries

Gasthaus zum Rössli in Weite

Trübbach und Azmoos mit alter Rheinbrücke und Zollhaus

Kurhaus Alvier ob Oberschan

Kurhaus Alpenrösli auf Palfries
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Probleme mit (biologisch abbaubaren) 
Plastiksäcken im Grüngut 

Biologisch abbaubare Grüngutab-
fallsäcke benötigen im Kompostier-
prozess eine viel zu lange Abbau-
zeit. Einmal geschreddert kann es 
nicht mehr von normalem Plastik 
unterschieden werden. Am Ende 
des Rotteprozesses ist es nach wie 
vor in kleinen Fetzen wie die her-
kömmlichen Plastikverunreinigun-
gen vorhanden. 

Dies beeinträchtigt die Qualität des 
Kompostes erheblich.

Das darf in 
die Kompostierung

• Obst-/Gemüseabfälle
• Strauchschnitt (zerkleinert)
• Rasenschnitt
• Herbstlaub
• Schnittblumen
• Verwelkte Topfpflanzen 
 (ohne Blumentopf)
• Kaffeesatz
• Eierschalen
• etc.

Das darf nicht in 
die Kompostierung

• Plastik/Verpackungen 
 (jeglicher Art)
• Biologisch abbaubare 
 Grüngutabfallsäcke
• Behandeltes Holz/Metall
• Blumentöpfe/Steine
• Katzenstreu/Robidog-Säckli
• Speisereste 
• Neophyten
• Kompostierbares
 Einweggeschirr
• etc.

Helfen Sie mit!
Damit das korrekte Bereitstellen von Grüngut zu Hause gelingt, 
gibt es einige Regeln zu beachten. 
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Kompost
Wie entsteht aus BIO Abfall Kompost?

Grünabfälle 
Schreddergut
Grünabfälle sind pflanzliche 
Küchen- und Gartenabfälle, 
die im Schredder zerkleinert 
und schliesslich vermischt 
werden. 

Rottegut
Nach dem Schreddern wird 
das Grüngut durch Kompost-
organismen langsam umge-
wandelt. Dies erfolgt in soge-
nannten Rottemieten. Durch 
Verrottung entsteht Kompost. 

Aufbereitung
Fremdstoffe (unvollständig 
verrottete Holzstücke, Metall, 
Kunststoff etc.) werden nach 
6 – 8 Wochen aus dem Rot-
tegut ausgesiebt und ausge-
lesen.

Kompost
Komposterde ist ein 
wertvolles Recycling-Produkt, 
das als Pflanzenerde, Boden-
verbesserer und als natür-
licher Dünger Verwendung 
findet. 


